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Lokales

Ernstzunehmendes Gegenmodell

Beim Abdruck der Leserbriefe zur Diskussion um die Erweiterung der Universität in der Samstagausgabe vom 26. Mai ist

ein Leserbrief aufgrund eines technischen Fehlers leider zur nur zum Teil lesbar gewesen. Den Brief unseres Lesers 

Thomas Strakhof drucken wir deshalb an dieser Stelle noch einmal.

Endlich entwickelt auch ein Umweltverband ein ernstzunehmendes Gegenmodell zu den profilneurotischen Plänen der Uni.

Und wir sehen, dass die Uni-Erweiterung auf dem Unigelände selber ausreichend Platz findet.

Es ist mir schleierhaft, wie die Bielefelder Lokalpolitik eine Baumaßnahme von der Größe eines Stadtteils auf der grünen

Wiese ohne Diskussion und Bürgerbeteiligung einfach durchwinken kann. Nicht mal die Grünen haben sich ernsthafte

Gedanken gemacht. Erst jetzt werden kritische Stimmen laut.

Wenn die Bürgerbeteiligung ernsthaft sein soll, müssen Alternativen zu einer Monsterlösung Lange Lage zugelassen

werden.

Ist das Ziel „Exzellenz-Uni“ nicht ein bisschen als wollte Arminia die Champions- League gewinnen? Thomas Strakhof

33619 Bielefeld

© 2007 Neue Westfälische

Bielefelder Tageblatt (SB), Dienstag 29. Mai 2007


